
AUFSTEIGER – ABSTEIGER
Dynamik der regionalen Verteilung von FuE

3. Essener FuE-Workshop — Essen — 7. September 2016



7. September 2016
9:30 – 16:30 Uhr
Haus der Technik 

Hollestraße 1 
45127 Essen

3. ESSENER FUE-WORKSHOP 

Forschung und Entwicklung vollzieht sich im räumlichen Kontext, auch 
in Zeiten digitaler Technologien. Regionen bieten den zentralen Hand-
lungsraum für Kooperationen zwischen FuE-relevanten Partnern aus 
Wirtschaft und Wissenschaft. Sie stellen Infrastruktur bereit, die von 
innovativen Unternehmen und kreativen Menschen genutzt werden 
kann. Sie schaffen ein Umfeld und ein Milieu, das Innovationen fördern 
oder behindern kann. 

Lange Zeit sah es so aus, als hätten die räumlichen Muster privater 
FuE-Aktivitäten in Deutschland eine hohe Persistenz. Aktuelle Un-
tersuchungen zeigen jedoch eine überraschende Dynamik unter den 
FuE-Regionen. Somit stellen sich unter anderem die folgenden Fragen:

 » Welches Muster von Auf- und Absteigerregionen kennzeichnet 
die FuE-Landschaft?

 » Wie lassen sich diese Regionen charakterisieren? Sind Merkmals-
muster erkennbar, die einen Auf- oder Abstieg erklären könnten?

 » Liegen empirische Ergebnisse vor, um stimulierende oder blo-
ckierende Faktoren für private FuE-Aktivitäten auf regionaler 
Ebene identifizieren zu können? 

 » Welches Umfeld suchen Unternehmen, insbesondere KMU, für 
ihre FuE-Aktivitäten? Wie stark sind Großunternehmen in der 
Region verwurzelt? Wie lässt sich ein solches Umfeld schaffen?

 » Welche Effekte hat regionale Forschungsförderung?

AUFSTEIGER –  
ABSTEIGER
Dynamik der regionalen  
Verteilung von FuE



MITTWOCH 
7. SEPTEMBER 2016

9:30 Uhr 

9:45 Uhr  
 
 
 

10:00 Uhr 
 
 
 

10:45 Uhr 
 

11:00 Uhr 

 

BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Dr. Eveline Edle von Gäßler, Bundesministerium für Bildung und Forschung
Dr. Gero Stenke, Stifterverband Wissenschaftsstatistik

REGIONALE VERTEILUNG VON FUE:  
WAS SAGT UNS DIE FUE-STATISTIK?
Bernd Kreuels, Stifterverband Wissenschaftsstatistik

RÄUMLICHE VERTEILUNG VON UNTERNEHMENS-FUE IN 
DEUTSCHLAND UND DIE BEDEUTUNG VON URBANITÄT
Dr. Florian Kreuchauff, Stifterverband Wissenschaftsstatistik

Kaffeepause

KEYNOTES

DIE ENTWICKLUNG VON FUE-REGIONEN:  
EMPIRISCHE ERKENNTNISSE UND AKTUELLE DISKUSSIONEN
Prof. Dr. Uwe Cantner, Friedrich Schiller Universität Jena
PD Dr. Dirk Fornahl, Universität Bremen

DER RICHTIGE FUE-STANDORT:  
WAS SUCHEN UNTERNEHMEN?
Dr. Ute Berger, IHK München und Oberbayern
Michael Augsburger, SAP SE
Andreas Kulpa, DATAlovers AG



13:00 Uhr

13:45 Uhr 

15:15 Uhr

15:45 Uhr

16:30 Uhr 

FORSCHUNGS- UND STRUKTURPOLITIK IN DEN REGIONEN: 
ZIELE UND GRENZEN
Dr. Verena Mertins, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
Sebastian Beck, Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-
stand und Handwerk des Landes Nordrhein-Westfalen

Mittagspause

PARALLELE WORKSHOPS

WORKSHOP I

Leitung
PD Dr. Dirk Fornahl

WORKSHOP II

Leitung  
Dr. Ute Berger

WORKSHOP III

Leitung 
Dr. Verena Mertins

Kaffeepause

ERGEBNISPRÄSENTATION 
Workshopleiter

Ende der Veranstaltung
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VERANSTALTUNGSORT

Während der Veranstaltung werden 
Bild- und Tonaufnahmen für die  
Öffentlichkeitsarbeit des Stifter-
verbandes gemacht. Mit Ihrer 
Teilnahme erklären Sie sich mit deren 
Veröffentlichung einverstanden.

Anmeldung bis zum  
15. August 2016
per E-Mail an: 
wissenschaftsstatistik@stifterverband.de

HAUS DER TECHNIK 
Hollestraße 1  
45127 Essen

Wir empfehlen die Anreise mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln.
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www.wissenschaftsstatistik.de

SV WISSENSCHAFTSSTATISTIK GMBH

Barkhovenallee 1, 45239 Essen
T  0201 8401-400   F  0201 8401-431
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